
der Revolution ausgehen. In Deutschland waren im Verlaufe der impe
rialistischen Entwicklung die sozialökonomischen Voraussetzungen für 
die sozialistische Revolution herangereift. Als historische Aufgabe stand 
daher der Kampf um den Sozialismus auf der Tagesordnung. Die kon
kreten Bedingungen des Klassenkampfes, vor allem der ungenügende 
Reifegrad des subjektiven Faktors - es bestand noch keine revolutionäre 
proletarische Kampfpartei, und die Mehrheit der Arbeiterklasse stand 
noch unter dem Einfluß des Opportunismus machten es jedoch erfor
derlich, daß der Kampf zunächst um die konsequente Zuendeführung der 
bürgerlich-demokratischen Revolution geführt werden mußte. Aber die 
Arbeiterklasse konnte ihre Hegemonie selbst in der bürgerlich-demo
kratischen Revolution nicht voll verwirklichen, weil der Spartakusbund 
die marxistisch-leninistische Partei nicht ersetzen konnte und das Bünd
nis mit der werktätigen Bauernschaft nicht zustande kam. Die Grund
frage der Revolution, die Frage der Macht, blieb infolge des Verrats der 
rechten sozialdemokratischen Führer zugunsten der Bourgeoisie ent
schieden. Die Ergebnisse der Revolution gingen nicht über den Rahmen 
bürgerlich-parlamentarischer Reformen hinaus.

Infolgedessen blieb die Novemberrevolution von 1918 ihrem Charak
ter nach eine bürgerlich-demokratische Revolution, die in gewissem Um
fange mit proletarischen Mitteln und Methoden durchgeführt wurde.

Die Lehren der N ov ember revolution

23. Obwohl die Novemberrevolution eine Niederlage erlitt und ihre 
historischen Aufgaben nicht erfüllen konnte, vermittelt sie der Arbeiter
klasse wichtige Erfahrungen und Lehren für den weiteren Kampf um 
Frieden, Demokratie und Sozialismus in Deutschland.

a) Die Novemberrevolution lehrt, daß Imperialismus und Militaris
mus die Todfeinde der deutschen Arbeiterklasse und des ganzen deut
schen Volkes sind. Frieden und Demokratie, Freiheit und sozialer Fort
schritt können nur im konsequenten Kampf gegen die Imperialisten und 
Militaristen errungen, verteidigt und gesichert werden. Die Politik der 
rechten Führer der SPD und der USPD, die mit diesen Kräften der 
Reaktion paktierten, mußte daher zur Niederlage der Revolution füh
ren. Deshalb konnte der deutsche Imperialismus und Militarismus, 
unterstützt vom USA-Imperialismus, wiedererstarken und sich mit
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